
Am 4. Juni 2019 im Holz- u. Technikmuseum 

Japanische Drechselkunst mit Eiko Tanaka 
 

 
Eiko Tanaka (* 1983 in Japan) ist über die Grenzen Japans hinaus für ihre Drechsel- 
und Lackkunst bekannt. Mit handgeschmiedeten Drechselhaken dreht sie 
formvollendete Schälchen und dekorative Gegenstände, die sie im Anschluss 
lackiert. Aus dem Zusammenspiel von Maserung und Lack entstehen Werke von 
besonderer Schönheit. 

 
 

 



Am 04. Juni 2019 kommt sie ins Holz- u. Technikmuseum nach Wettenberg und 
demonstriert, wie sie arbeitet. Sie drechselt auf einer speziell für sie hergerichteten 
Drechselbank, zeigt ausgewählte Werke, stellt die japanische Formensprache vor 
und wird einen kurzen Überblick über die japanische Lackkunst „Urushi“ geben. 

 
Um jedem einen guten Blick zu ermöglichen, wird es eine Videoübertragung geben. 
Ein Dolmetscher wird vom Japanischen ins Deutsche übersetzen. 

 
Nutzen Sie diese einmalige Chance, Eiko Tanaka bei der Arbeit zuzuschauen 
und persönlich zu begegnen! 

 
In Japan wird anders gedrechselt als in Europa. Die Drechselbank erlaubt den 
Vorwärts- und Rückwärtslauf und wird mit Fußpedalen bedient. Gearbeitet wird mit 
Haken. Eiko schmiedet ihre Haken sogar selbst. 

 
Termin: Dienstag, 04. Juni 2019, 10 bis ca. 17 Uhr 
Teilnehmergebühr: € 60,- p.P. (inkl. Buffet, Kaffee u. Kuchen, Kaltgetränke, Eintritt) 

    Anmeldung bis Di, 28.5.19 bei: Herrn Holzer, Tel. 0151 70139734 oder per Email:        
    ralph.holzer@web.de 

 
 
 


